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Parodontitis ist gekennzeichnet
durch Entzündungen und Kno-
chenabbau: Der Knochenabbau
signalisiert die Kapitulation der
körpereigenen Abwehr und 
entsteht durch körpereigene
Prozesse, ausgeführt durch zu
viel aktivierte Osteoklasten
(Abb. 1).5 Die Entzündungen
werden ausgelöst durch Bak-
terien. Es gibt keine Bakterien,
die parodontalen Knochen ab-
bauen. 
Entzündungen und Knochen-
abbau haben unterschiedliche
Ursachen und es bedarf unter-
schiedlicher Therapien. Für die
Therapie der Entzündungen 
nutzen wir das  Biofilmmanage-
ment und die „Effektiven Mikro-
organismen“ (EM). Der Einsatz
von EM bewirkt keine Keim-
reduzierung, sondern die rege-
nerativen, aufbauenden Mikro-
organismen werden unterstützt.
Nach dem Dominanzprinzip ge-
winnen diese die Mehrheit und
unterstützen so in ungeahnter
Weise die körpereigene Abwehr.
Für die Therapie des aus dem
Gleichgewicht geratenen Bone

Remodeling nutzen wir die Kol-
lagenasehemmung mit aktivem
Doxycyclin. Dadurch werden
die bereits aktivierten Osteo-
klasten inaktiviert, die Aktivie-
rung neuer Osteoklasten ver-
hindert und die Osteoblasten in
ihrer Aktivität gefördert. 

Therapie des 
Bone Remodeling

In Theorie und Praxis wird die
 Entzündungsreduktion gelehrt
und praktiziert. Seit Langem ist
bekannt, dass es nicht „die eine“
Ursache für die Parodontitis gibt.

Es handelt sich um ein multifak -
torielles Geschehen (Abb. 2).11,30,42

Eine Entzündungsreduktion führt
zur verringerten Virulenz der
Keime, aber Bakterien bauen
 keinen parodontalen Knochenab-
bau ab. Knochenabbau entsteht
durch körpereigene immunpa-
thologische Prozesse und letzten
Endes durch Osteoklasten.41

In einem ausgeglichenen Kno-
chenstoffwechsel entspricht die
Menge des Knochenabbaus ge-
nau der Menge des Knochen-
aufbaus. Es herrscht ein Gleich-
gewicht im Bone Remodeling. In
der Periodontitis ist das Gleich-
gewicht zugunsten des Knochen -
abbaus verschoben, es sind zu
viele Osteoklasten aktiv. Die
Entzündungsreduktion führt 
zu einem gesunden klinischen
Bild. Wenn die Keime die ein-
zige und alleinige Ursache für
das aus dem Gleichgewicht ge-
ratene Bone Remodeling sind,
wird sich dieses durch Wegfall
der Ursache Entzündung nor-
malisieren.23

Parodontale Therapie mit neuem Denkansatz
Da Entzündungen und parodontaler Knochenabbau verschiedene Ursachen haben, bedarf es auch unterschiedlicher Therapien.

Von Dr. Ronald Möbius, M.Sc. Parodontologie.

Der Deutsche Zahnärztetag fin-
det seit 2005 im Fünf-Jahres-
Rhythmus als Gemeinschafts -
kongress der Zahnmedizinischen
Fachgesellschaften statt. Am 6.
und 7. November 2015 war es er-

neut so weit: Mit rund 200 Fach-
vorträgen war die zweitägige Ver-
anstaltung im Congress Center
der Messe Frankfurt am Main
auch in diesem Jahr die zentrale
wissenschaftliche Fortbildungs-

veranstaltung für Zahnmediziner
in Deutschland. Mehrere im Rah-
men des Kongresses verliehene
Auszeichnungen an die Parodon-
tologie unterstrichen erneut die
herausragende Bedeutung der
Disziplin für den gesamten Be-
reich der Mundgesundheit. Zu-
gleich nutzte die DG PARO die
 Veranstaltung für ihre jährliche
Mitgliederversammlung.

Hochkarätige Vorträge 
und anregende
 Diskussionen

Die DG PARO gestaltete beim
DTZT 2015 insgesamt drei Vor-
tragsblöcke. Den Auftakt bildete
eine gemeinsam mit der Deut-
schen Gesellschaft für Implanto-
logie (DGI) und der Deutschen
 Gesellschaft für Prothetische
Zahnmedizin und Biomaterialien
(DGPro) veranstaltete und von
Prof. Dr. Dr. Wilfried Wagner ge -
leitete Session. 

DG PARO auf dem 
Deutschen Zahnärztetag 2015

Die Deutsche Gesellschaft für Parodontologie e.V. (DG PARO) beteiligte sich in Kooperation 
mit anderen Fachgesellschaften an verschiedenen interdisziplinären Tagungsblöcken.
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Aktuell

Therapieerfolg 
Über Lokalantibiotika im
Recall sprechen Prof. Dr.
Peter Eickholz, Prof. Dr.
Petra Ratka-Krüger und
Prof. Dr. Dr. Ti-Sun Kim.

Wissenschaft & Praxis
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Führungskraft 
Welche Kenntnisse und
Fähigkeiten  ein  Vorge-
setzter haben sollte, er-
läutern Andrea Fahrlän-
der und Bianca Böhmer.

Praxismanagement 
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Miller-Preis
Dr. Birte Holtfreter und
Christiane Pink erhielten
die  renommierte  Aus-
zeichnung der DGZMK
für ihre Parodontitis-Stu-
die. 

Service
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Abb. 1: Parodontitis ist gekennzeichnet durch Entzündung und durch Knochenabbau. 
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Abb. 1: Der DTZT 2015 in Frankfurt am Main.
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